
       

 

REGLEMENT 

FINALE DER KANTONALEN GRUPPENSIEGER 
(ab 1. Januar 2023) 

Wettkampfregeln: 

1) Die Schweizer Interverbandsmeisterschaft strebt den Titel des schweizerischen Gruppensiegers an. 

2) Dieser Wettbewerb ist ausschliesslich den kantonalen Klubsiegern der aktuellen Saison vorbehalten, die in der höheren Kategorie 
spielen. 

3) Die Organisation dieses Finales unterliegt der Verantwortung des empfangenden Verbandes. 

4) Die ausgewählte Bahn darf nicht diejenige des Siegerklubs sein. 

5) Der für die Abhaltung des Finales der kantonalen Gruppensieger verantwortliche Kanton übernimmt in der folgenden Saison die 
Organisation der Schweizermeisterschaft im Einzel. 

6) Dieses Wettkampffinale wird ausschliesslich unter 3 Klubs ausgetragen. Steht nach Abschluss des Wettkampfs zwischen 2 oder 
mehreren Klubs um den ersten Platz unentschieden, wird das Spiel sofort zwischen den punktgleichen Klubs mit den gleichen 
Spielern wiederholt. Diese können auf dem neuen Standblatt in anderer Reihenfolge eingetragen werden. 

7) Stichtag für das Finale ist jeweils der erste Samstag im April. Falls dieser Tag auf ein Feiertagswochenende fällt, wird er auf den 
zweiten Samstag im April verschoben.  

8) Das Aufgebot zu diesem Finale, falls erforderlich mit Lageplan, muss vom organisierenden Verband mindestens 1 Monat vor dem 
Wettkampftag jedem kantonalen Spielkommissionspräsidenten zugestellt werden. 

9) Damit der schweizerische Meistertitel anerkannt wird, müssen mindestens 2 (zwei) Klubmannschaften am Spieltag und zur 
vereinbarten Zeit anwesend sein.  

10) Am Wettkampftag ist das Training bis 11:00 Uhr erlaubt. 

11) Das offizielle Training beginnt um 11:00 Uhr, mit je 1 Stunde Training, dies in der Reihenfolge des Turnus. Der organisierende 
Verband beginnt. 

12) Die Spielkosten für diesen Wettkampf unterliegen der Verantwortung des veranstaltenden Verbandes. Ein Pauschalbetrag von Fr. 
120.00 wird dem Ladenspielinhaber zugewiesen. 

13) Der Turnus der Spielerei ist wie folgt festgelegt: VD - FR - VS   

14) Das Spiel findet nach dem von der Konvention festgelegten Turnus statt. Die Mannschaft des Organisationskantons beginnt. 

15) Die Führung der Standblätter erfolgt ausschließlich durch ein Mitglied des organisierenden kantonalen Verbandes. 

16) Jede Mannschaft schreibt auf dem Standblatt den Vor- und Nachnamen der ausgewählten Spieler. Die Reihenfolge der auf dem 
Standblatt registrierten Spieler muss in der 2. Runden dieselbe sein. 

17) Der Spielablauf ist wie folgt: 1. Runde: 2 Proben und 10 zählende Würfe, 2. Runde:  10 zählende Würfe ohne Probewurf. 
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